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UilhelmslMner Taaeblatt
X X unö

Brstelnnge«
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,SS ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
)U Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
tze-aktion «. Expedition : Kronprinzevstraße Nr. 1.

A»zei,e«
nehmen auswärts alle Annoncen»
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mich» SkW M sSsmtl. Ksisttl.. Kttiil. >. Wt. KehSrdt», si«ir fir die Sk«Mn -at
Inserate fjtr die lanfendr R«« «rer werden »i» spStestenr Mittag - I Uhr e»t,etrn >eno« « e» ; größere werde» »orher erdete «.

M 126. Freitag, den 31. Mai 1895. 21. Jahrgang.
Marine .

— Kiel, 28 . Mai. Die Kesselexplosion , welche gestern
kurz nach Mittag in der Eckernförder Bucht an Bord des aus
hiesiger Germaniawerft für die türkische Regierung erbauten
Torpedojägers stattgesunden, bildet den betrübenden Abschluß
der mehr als neunjährigen Geschichte eines für die liefernde
Schiffsbauanstalt wenig erfreulichen Contraets . Letzterer wurde
üm 26 ; Oktober 1885 zwischen dem türkischen Marineminister
find der Germaniawerft öahiit abgeschlossen , daß diese innerhalb
16 Monaten neun Hochsee-Torpedoboote und drei Torpedojäger
liefern sollte. Da jedoch die Zahlungen seitens der Türkei nur
spärlich eingingen, so verzögerte sich auch die Lieferung durch
volle neun Jahre . Der jetzt verunglückte Torpedojäger war das
letzte der bestellten Fahrzeuge , ist seit ungefähr einem halben
Jahre fertig , blieb aber, da Zahlung nicht einging, an der
Werft liegen . Da man Grund hatte , anzunehmen, daß gelegent¬
lich der bevorstehenden Kanalfeier das Schiff von der türkischen
Regierung ausgelöst wurde, so wurden in letzter Zeit die Probe¬
fahrten wieder ausgenommen . Die letzte derselben sollte gestern
ausgeführt werden . Das Fahrzeug , welches am 19 . November
vorigen Jahres vom Stapel gelassen, 75,3 m lang , 8,9 w breit
ist und einen Tiefgang von 5 w hat , ist als Doppelschraubett-
dampfer gebaut, sollte eine Maximalgeschwindigkeit von 21
Knoten erreichen und ist bei ea . 1000 Tonnen Deplacement
etwas kleiner als unsere Avisos „ Wacht" und „Jagd "

. Bei
der Ausfahrt gesterii Morgen befanden sich an Bord der jetzige
Leiter der Germaniawerft Direktor Hagen - der Vertreter der
türkischen Regierung Mechmed Ali, mehrere Ingenieure und die
Bedienungsmannschaft , im Ganzen 49 Köpfe. Auf der Kom¬
mandobrücke standen auf Steuerhordseite der das Steuer füh¬
rend Takler Weimar , auf Backbordseite der Lootse Johannes
Lage aus Laboe. In der Eckernförder Bucht Wurde mit
künstlichem Zug gefahren, wobei es vielfach üblich ist , daß , um
mehr Dampf zu erzielen, das Waffermaß im Kessel reducirt
wird . Ob dies auch im vorliegenden Falle geschehen, ist
bisher nicht aufgeklärt - ein Ueberdruck aber ist jedenfalls in
dem Kessel vorhanden gewesen . Um 12 ff, Uhr erfolgte bei
forcirter Fahrt , aber nicht Maximalgeschwindigkeit die Kata¬
strophe, welche sämmtliche an Bord befindliche Personen , so sehr
gepackt hat , daß nur ganz allmählig von ihnen ein Bericht
über die Einzelheiten des Unglücks gegeben werden konnte.
Das ganze Unglück vollzog sich in einem Augenblick - durch die
Explosion der beiden vorderen Kessel, deren einer auf Backbord-,
der andere auf Steuerbordseite ausgestellt war , und welche zwecks
gegenseitiger Regulirung in Zusammenhang miteinander standen,
ist das Schiff arg demolirt . Die Wirkung der Explosion war
auf beiden Seiten des Schiffes eine verschiedene . Während auf
der Backbordseite die Beplankung bis so nahe an die Wasser¬
linie weggerifsen wurde, daß die Gefahr des Sinkens bei
höherem Seegang eine dringliche geworden sein würde , ist die¬
selbe auf Steuerbordseite fast unbeschädigt- und während umge¬
kehrt die Kommandobrücke auf dieser Seite völlig zerstört wurde,
ist sie auf der Backbordseite einigermaßen erhalten . So kam
es, daß , während der Schiffsführer am Steuer buchstäblich in
Stücke zerrissen und über Bord geschleudert wurde, dem kaum
drei Schritt von ihm entfernten Lootsen nur Kontusionen
leichtester Art zugefügt wurden . Ein Mann wurde über Bord
geschleudert, wußte aber im Wasser den stumpf über Deck abge¬
brochenen Fockmast zu erreichen und wurde gerettet . Das Deck
des Schiffes ist im mittleren Theil aufgerissen, ein Schornstein
ist gleich dem Fockmast über Bord geworsen. Der Schaden ,
welcher der Germaniawerft erwachsen ist, wird , wie der „H . C ."
hört, äuf eine Million berechnet . Bor der Werft spielten sich
gestern Abend herzzerreißende Scenen ab . Um 7 Uhr war das
verunglückte Schiff, welches unmittelbar nach der Katastrophe
von einem Torpedoboot ins Schlepptau genommen wurde, durch
den von Kiel aus mit ärztlicher Hilfe an die Unglücksstätte
entsandten Dampfer „Hollmann " Hierselbst eingeschleppt - um
9 Uhr lebten die Angehörigen noch in voller Ungewißheit und
erst heute Vormittag ist die Verlustliste veröffentlicht worden .
Direktor und Ingenieur der Werft , sowie Mechmed Ali sind un¬
verletzt geblieben, da sie sich während der Katastrophe auf dem
Achterdeck befanden.

— Kiel , 29 . Mai . Heute Vormittag wurde das havarirte
Boot von Biceadmiral Karcher, den Kapitäns z . S . Diedrichsen,
Becker und Hellhoff, Oberbaurath Meyer und Baurath Husfeldt
besichtigt . Die Prinzessin Heinrich ließ durch ihren Hofmarschall
eingehende Erkundigungen über die Verunglückten einziehen.
Prinz Heinrich sandte heute Morgen ein Beileidstelegramm an
den Werftdirektor Hagen .

— Kiel, 29 . Mai. Gestern hat eine Besichtigung des
verunglückten türkischen Torpedojägers von Seiten der Königl .
Staatsanwaltschaft , unter Hinzuziehung von Sachverständigen ,
stattgefunden . Die Explosion ist erfolgt durch Wassermangel im
Kessel. Die Schuld an dem Unglück trifft augenscheinlich allein
nur die Mannschaft , welche den Kessel zu bedienen gehabt . Ein
Konstruktions - oder Materialfehler liegt nicht vor . Der Kessel
ist ganz herausgerissen und in die Luft geschleudert worden, so
heftig ist die Explosion gewesen . Jetzt steht er vollständig senk¬
recht auf der Unglücksstelle.

— Kiel, 29 . Mai. Bei der Eröffnungsdurchfahrt durch
den Kanal sollen die Schiffe einander mit gehöriger Entfernung
folgen. Zur weiteren Sicherung wird auch der Kanal auf beiden
Ufern militärisch besetzt gehalten . Die Zugänge zu den Fähren
und Brücken und dem Kanal werden am Tage der Durchfahrt

gesperrt sein . Des Weiteren sind sämmtliche Fährwärler -
Etablissements , Baracken und Brückenmeistergewese im Interesse
des ungehinderten und möglichst schnellen Nachrichtendienstes
unter einander telephonisch verbunden und an die Fernsprech¬
leitung der Kaiserlichen Kanal -Kommission angeschlossen . Für die
Husarenbegleitung der durchfahrenden Schiffe werden noch allerlei
kleine Bauten ausgeführt . Da der Ritt der Eskorte auf dem
etwa 2 Meter breiten , dicht über dem Kanalwasferspiegel liegen¬
den Bankett stattstndet , so müssen für die dieses Bankett
kreuzenden Wasserläufe , Ginläsfe re . kleinere, leichtere Ueberwege
hergestellt werden .

— Kiel, 29 . Mai. Ein bei der Firma Schichau in
Elbing neu erbautes Torpedoboot ist behufs Abnahme am
29 . Mai in Pillau in Dienst gestellt worden . Besetzt ist das
Boot mit Mannschaften der Nordseestation .

— Kiel, 29 . Mai. S . M . Torp .-Div .-Bt . „v 4 " und
S . M . Torp .-Bt . „8 38" und „8 39" sind am 28 . Mai in
Kiel eingetroffen und in die kaiserliche Werft gegangen.

— Kiel, 29 . Mai. Die rumänischen Kriegsschiffe „Elisabeta"
und „Mercia " sind auf ihrer Reist nach Kiel am 27 . Mai in
Dartmouth angekommen und bleiben 2 Tage dort liegen.

— Helgoland , 29 . Mai . Die Kieler Dampfer „Marie ",
„ Mimi " und „Uhlenhorst " sind mit 2700 Tons Kohlen von
Kardiff vor Helgoland eingetroffen, um heute und morgen die
beiden Divisionen des Manövergeschwaders mit Kohlen zu ver¬
sehen . Die Bunkerung erfolgt auf See . Die Dampfer haben
für diese Arbeit besondere Vorrichtungen an Bord , so daß die
Uebergabe der Kohlen schnell erfolgen wird . Im Monat Juni
soll eine zweite Bunkerung in der Ostsee erfolgen .

— Parts , 29 / Mai . Kontreadmiral Menard ist aus
Brest hier eingetroffen, um ausführliche mündliche Unter¬
weisungen für die Fahrt nach Kiel entgegenzunehmen . Es
heißt, daß die Mannschaft der franchsiichen Schiffe , niemals die
Erlaubnis an Land zu gehen , erhacken wird .

)§ g tl K 1 - ö »
8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . Se . Exeellenz der Herr

Stationschef , Vizeadmiral Valois , unternahm heute mit der
Stat .-Uacht „Farewell " eine Reise nach Helgoland .

Z Wilhelmshaven , 30 . Mai . Se . Excell . Vizeadmiral
Valois reist morgen mit dem Zuge 10 Uhr 15 Min . Vorm ,
nach Kiel, um dort der Jnspizirung der Res.-Diviston durch den
Inspekteur der II . Mar .-Jnsp . Kontre -Admiral Oldekop beizu¬
wohnen und beabsichtigt am Montag , 2 . Juni hierher zurück¬
zukehren. Die Vertretung während dieser Zeit hat Herr Kontre -
Admiral Thomsen übernommen .

8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . Der Inspekteur der
Marineartillerie , Kontreadmiral Thomsen ist gestern in Beglei¬
tung seines Adjutanten , Kpt .-Lt . Jahnke von der Dienstreise nach
den Garnisonorten der Matr .-Art .-Abtheilungen hierher zurück -

8 Wilhelmshüvett , 30 . Mai . Der Chef des Jngenieur -
und Pionier - Corps Se . Exeellenz General Golz , wird die Be-
festigungswerkL von Cuxhaven, Helgoland , Geestemünde und
Wilhelmshaven in der Zeit vom 23 . bis 27 . Juni er . besichtigen
und zwar : am 23 . Juni Cuxhaven , am 24 . Helgoland , am
26 . Geestemünde und am 27 . Wilhelmshaven ,
gekehrt und hat die Dienstgeschäfte wieder übernommen .

8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . Der Küstenbezirks-Jnsp .,
Kapt . z . S . z . D . Klausa , ist von der Besichtigungsreise zurück¬
gekehrt .

8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . Kapt .-Lieut . van Semmern
wird der Jnspizirung S . M . S - „Frithjof " in Kiel am 1 . Juni
beiwohnen.

8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . Gestern Abend fand im
Stationsgebäude ein Diner statt , zu welchem der Komdt.
S . M . S . „Alexandrine ", Kapt . z . S . Schmidt und Se . Hoh.
Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg-Schwerin Einladung
erhalten hatten .

8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . Als Verwaltungs -Beamter
für S . M . S . „Gefion " ist der Marine - Unter - Zahlmeister
Schörnich kommandirt . Der Unter -Zahlmeister Weißer ist nach
Außerdienststellung S . M . S . „Alexandrine " zur Abwickelung
der Verwaltungsgeschäfte dieses Schiffes zum Abwickelungs-
Büreau kommandirt und hat bis zum Rücktritt des Zahlmeisters
Ringe die Geschäfte als zweites Vorstandsmitglied des Abwick .-
Büreaus zu übernehmen .

8 Wilhelmshaven , so . Mai . S . M . S . „Brandenburg ",
Kmdt . Kapt . z . S . Geißler , traf gestern Abend nach 8 Uhr auf
Rhede ein und ankerte daselbst, weil die Fluthverhältnisse das
Einlaufen des Schiffes nicht mehr gestatteten . „Brandenburg "

will daher heute mit Hochwasser einlaufen . In den nächsten
Tagen ist außer dem Panzerschiff „Weißenburg " noch der Aviso
„Jagd " hier zu erwarten .

8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . S . M . S . „Alexandrine "

stellt am 1 . Juni er . Vormittags außer Dienst . Ein Theil
der Mannschaft , in Stärke von ungefähr 100 Mann , wird
bereits am Freitag , den 31 . d . Mts . , 6 Uhr 18 Min . Morgens ,
der übrige Theil der Besatzung am Sonnabend , den 1 . Juni er.
10 Uhr 15 Min . Vorm , nach Kiel instradirt .

8 Wilhelmshaven , 30 . Mai . Gestern Nachmittag 5 Uhr
traf das Torpedoboot „8 53 "

, Kommdt. Lt . z . S . Hebbinghaus ,
mit havarirtem Bug hier ein und verholte in die Werft .

Wilhelmshaven , 30 . Mai . Das Ende der Schulpflicht
ist an die Entlassung des Kindes aus der Schulpflicht durch
die zuständigen Schulaufstchtsorgane gebunden. Diesen Grund¬
satz hat das Kammergericht in einer unlängst ergangenen Ent¬

scheidung aufgestellt und dabei ausgesührt : Die Kabinetsordre
von 1825 macht das Ende der Schulpflicht nicht von der Er¬
reichung eines bestimmten Alters , auch nicht von förmlicher
Entlassung , sondern davon abhängig , daß das Kind nach dem
Befunde des Seelsorgers die jedem vernünftigen Menschen noth-
wendigen Kenntnisse erworben hat . Nach Gesetz vom 11 .
März 1872 steht die Entscheidung darüber , ob das Kind die
gehörige Reife hat , nicht mehr dem Seelsorger , sondern dem
Lokal- und Kreisschulinspektor zu, gegen deren Entscheidung die
Beschwerde im Verwaltungswege offen steht. Das Gericht hat
daher nicht zu prüfen , ob das Kind die nothwendigen Kenntnisse
besitzt, sondern nur , ob das Kind von den zuständigen Schul¬
aufsichtsorganen entlassen worden ist, und Angeklagter muß
wegen der Schulversäumniß verurtheilt werden, wenn diese
Entlassung nicht erfolgt ist, selbst wenn nachträglich von der
Vorgesetzten Schulaufsichtsbehörde anerkannt ist, daß die Ent¬
lassung ohne Grund verweigert war . Durch die Regierungs¬
verordnung vom 3 . März 1873 hat allerdings die Zuständigkeit
des Lokalschulinspektors, über die Beendigung der Schulpflicht
zu entscheiden , nicht aufgehoben werden können. Die Regierung
ist aber nach 8 18 6 der Instruktion vom 23 . Oktober 1817
und 8 1 des Gesetzes vom 11 . März 1872 befugt, bestimmte
Erfordernisse für die Entlassung aus der Schule vorzuschreiben
und event. in einzelnen Fällen von diesen Erfordernissen abzu¬
sehen . Eine solche Regierungsverordnung kann dem Lokal- und
dem Kreisschulinspektor das ihnen durch Gesetz vom 11 . März
1872 verliehene Recht nicht nehmen, sie ist aber eine Norm ,
nach der jene sich bei Entscheidung über die Entlassung aus der
Schule zu richten haben . Erfolgt eine Entlassung durch den
Kreis - bezw . Lokalschulinspektor entgegen einer solchen Regier¬
ungsverordnung , so wird eine Bestrafung wegen Schul¬
versäumniß nicht erfolgen können.

Wilhelmshaven , 30 . Mai. „Auf nach Helgoland !" dürste
bei vielen Ausflüglern diesmal die Pfingstparole lauten und nicht
mit Unrecht - denn es giebt von hier aus kaum einen lohnenderen
und interessanteren Pfingstausflug , als denjenigen nach dem
wogenumrauschten Felseneiland in der Nordsee. Schon vor der
Einverleibnng Helgolands in das deutsche Reichsgebiet zog die
romantische Lage der Insel alljährlich Tausende von Touristen
nach der Nordsee . Ihre Zahl hat sich jetzt, nachdem die Insel
deutsch geworden, verdoppelt und verdreifacht und es ist wohl in
Jedem schon der stille Wunsch aufgestiegen, die schöne Insel
einmal zu sehen . Uns Wilhelmshavener kettet an die Insel ein
doppeltes Interesse . Von hier aus ging vor einigen Jahren das
Geschwader, das dazu bestimmt war , von dem deutsch gewordenen
Helgoland Besitz zu ergreifen . Die Insel ist in militärischer
Beziehung der Nordseestation unterstellt und gilt als das
wachsame Auge des Kriegshafens an der Jade . Was die Fahrt
selbst anlangt , so bietet dieselbe reiche Abwechslung. Am
interessantesten gestaltet sich stets der letzte Theil , der such bei
unruhigem Wetter , wie es übrigens Pfingsten nicht zu erwarten
ist, für alle etwa erlittenen Unbilden reichlich entschädigt. Sobald
man die Jademündung Passirt hat , erblickt man nach kurzerFahrt am
Horizont einen dunklenPunkt , derje weiterman fährt , größer u . größer
wird , bis sich, gleichsam aus einem Wolkenschleier emportauchend,
die Felseninsel in leuchtenden Farben dem Auge präsentirt :
„ Grün is dat Land, roth is de Kant , Witt is de Sand " . Nun
belebt neue Hoffnung alle Fahrgäste , freudig bewegt sehen sie
dem Augenblick entgegen, der sie an das meerumspülte Eiland
bringt . Eine kurze Bootsfahrt und der Fuß betritt das Unter¬
land . Schon von hier aus genießt man eine schöne Fernsicht,
die aber noch an Reiz gewinnt, sobald man das Oberland mit
der Kirche , dem Leuchtthurm und den neuen Befestigungen erreicht
hat . Der prächtige Anblick auf die thurmhoch aus dem Meer empor¬
ragenden , zerklüftelen Felsen, auf das wogende Meer mit dem
zahlreichen Dampfern rings um die Insel ist einzig schön und
prägt sich jedem Besucher unvergeßlich ein . Er entschädigt für
alle kleinen Unbequemlichkeiten der kurzen Seefahrt und beseitigt
auch die Bedenken Derjenigen , welche sich zum Antritt der Tour
nur durch eine wenn auch geringe Ueberschreitung des Pfingst -
etats bewegen lassen. Denn bedeutend kann die Ueberschreitung
nicht werden, wenn man bedenkt , daß man den ganzen Tag für
den Preis von 5 Mk . bezw . 5ffz Mk . unterwegs ist . Vor der
Seekrankheit braucht Niemand Angst zu haben, da das Wetter
in den letzten Tagen ungemein ruhig war und es voraussichtlich
auch am Sonntag bleiben wird . Da in unserer Stadt am
Pfingstsonntag , um einen volksthümlichen Ausdruck zu gebrauchen
„wenig los ist ", so ist die Fahrt geeignet, eine fühlbare
Lücke in dem Vergnügungskalender auszufüllen , um so mehr, als
tüchtige Musiker der Wöhlbier ' schen Kapelle für gute Unterhaltung
unterwegs Sorge tragen werden . Der Dampfer „Tell " , der
für die Luftfahrt gechartert ist , hat früher die regelmäßigen
Fahrten zwischen hier und Helgoland stets mit großer Präcifion
besorgt, so daß auch nach dieser Richtung Gewähr für ein gutes
Gelingen der Fahrt geboten ist . — Welch

' großer Beliebtheit
sich die Fahrten nach Helgoland gerade bei uns erfreuen, dürfte
daraus hervorgehen, daß in 6 Wochen, am 7 . Juli schon wieder
eine Luftfahrt von hier nach dort unternommen wird . Die
jetzige Fahrt ist hauptsächlich arrangirt worden, um unseren
Mitbürgern am ersten Feiertage etwas Besonderes zu bieten.

Wilhelmshaven , 30 . Mai . Der katholische Gesellenverein
beging gestern im Saale der „Burg Hohenzollern" unter zahl¬
reicher Betheiligung der Mitglieder und Gäste das Fest seines
12 jährigen Bestehens . Eröffnet wurde die Feier durch den
Marsch der Priester aus „ Athalia " von Mendelssohn -Bartholdy ,



woran sich die Beethoven '
sche Egmont - Ouvertüre reihte . Nach

einer kurzen Pause hielt dann Herr Diöcesanpräses Kochmeher
aus Münster die Festrede. Diese begann mit einer Begrüßung
der Anwesenden und ging über auf die Ziele der katho¬
lischen Gesellenvereine : Religion , Tugend , Sitte , Arbeit ,
Zufriedenheit , Frohsinn und Heiterkeit . Die recht beherzigens-
werthen Ausführungen des Redners klangen in ein dreimaliges
Hoch auf S . M . den Kaiser aus , in welches die Versammelten
begeistert einstimmten, um dann stehend die Nationalhymne zu
singen. Die Rede war so gehalten, daß sie für jede Konfession
Paßte . Was in ihr besonders gefiel , war die bilderreiche Sprache
und die Kraft der Ueberzeugung, mit welcher die Bestrebungen
der Unzufriedenen und der auf Theilung Bedachten widerlegt
wurden . Die Rede ward mit lebhaftem Beifall entgegen
genommen. Später kamen das Andante a . d . O-änr -Sinfonie
von Haydn, sowie die große Fantasie aus „Lohengrin " — der
katholische Gesellenverein bekundete auch hier seine erfreuliche
Vorliebe für Richard Wagner — zu Gehör . Dann folgte den
wesentlichen Theil des Abends ausfüllend , die Darstellung von
Sophokles „Antigone " . — Vielleicht mag Mancher anfänglich
mit einer gewissen Besorgniß wegen dieser Aufführung erfüllt
gewesen sein, denn es gehört nicht gerade zu den Alltäglichkeiten,
daß ein Verein von jungen Handwerkern , die zumeist in ihrem
Leben nie etwas von einem griechischen Drama gehört, geschweige
denn Gelegenheit gehabt haben, an der Quelle des griechischen
Urtextes , an dessen Schönheit und Kraft sich zu erquicken , daß
ein solcher Verein sich an ein so schwieriges Unternehmen
heranmacht . Aber wo ein Wille ist, ist auch ein Weg . Der
rastlose Fleiß des Herrn Präsidenten Meistermann , dessen Ver¬
dienste um den hiesigen Gesellenverein schon der Herr Festredner
gebührend hervorgehoben, und die Unermüdlichkeit wie die Opfer¬
willigkeit der darstellenden Mitglieder haben das Werk voll¬
bracht . Leicht war es wahrlich nicht, umsoweniger, als in den
allerletzten Tagen noch unvorhergesehene Schwierigkeiten in der
Besetzung der Hauptrollen hindernd in den Weg traten . Was
hier geleistet worden ist, verdient ungetheilte Anerkennung , wenn
man auch selbstverständlich davon Abstand nehmen muß, die
Darsteller etwa mit gleichem Maaße messen zu wollen, wie
berufsmäßige Schauspieler . Was aber besser war , als die letzten
Darbietungen der berufsmäßigen Operngesellschaft Hoff, das
waren die schwierigen Chöre, von denen auch nicht einer mißlang .
Wir freuen uns , daß der Verein über so tüchtige Kräfte verfügt ,
daß er so viel Sorgfalt auf den veredelnden Gesang verwendet
und glauben im Interesse aller Gäste zu sprechen , wenn wir dem
Verein , insbesondere aber den Mitwirkenden — auch den Mit¬
gliedern des Musikcorps der II . MatrosenDiviston — unseren
herzlichsten Dank aussprechen.

Wilhelmshaven , 30 . Mai. Von der Motorbootsgenossen¬
schaft Emden -Aurich-Wilhelmshaven waren gestern einige Mit¬
glieder des Aufsichtsraths hier anwesend, um mit den hiesigen
Mitgliedern Fühlung zu nehmen. — Die Geschäftsergebnisse
waren im letzten Jahr recht befriedigend. An Fahrgeld wurden
115 25,05 Mk . vereinnahmt , die nach Abzug der Löhne und
sonstigen Unkosten noch einen Reingewinn von 645 Mk . abwarfen .

Wilhelmshaven , 30 . Mai. An die städtische Fernsprech¬
leitung sind ferner angeschlossen die Herren Büttemeher , Fuhr -
und Kohlengeschäft, Grenzstraße (Fernsprecher Nr . 78), S . H .
Meyer , Wein - und Spirituosenhandlung , Bismarckstraße 63
(F . Nr . 15), Ernst Reith , Gökerstraße (F . Nr . 64), Schladitz,
Rheinischer Hof, Bismarckstraße (F . Nr . 65) . — Eingegangen
sind die Fernsprechstellen auf der Haubitzenbatterie (F . Nr . 65)
und die Zweigstelle der Dräger ' schen Centrale Reith , (Fern¬
sprecher Nr . 41 .)

Wilhelmshaven , 30 . Mai . Nach einer dem Herrenhause
zugegangenen Nachwcisung sind aus dem staatlichen Fonds zu
Beihilfen bei Elementarschulbauten im Rechnungsjahre 1893/94
gewährt worden : für evangelische Schulen 1194060 M ., für
katholische 789 890 M ., für paritätische 16 050 M . - im Rech¬
nungsjahr 1894/95 für evangelische Schulen 1041 490 M . , für
katholische 926 410 M ., für paritätische 32 100 M . ,' insgesammt
also in jedem Jahre die dafür ausgeworfenen 2 000 000 Mark .
Die höchsten Beträge im Jahre 1893/94 entfallen auf die katho¬
lischen Schulen des Regierungsbezirks Posen mit 280 960 M .
und auf die evangelischen Schulen des Regierungsbezirks Frank¬
furt mit 230 047 M . / im Jahre 1894/95 auf die katholischen
Schulen des Regierungsbezirks Posen mit 247 750 M . und auf
die evangelischen des Regierungsbezirks Köslin mit 200000 M .

Aus der Amgegend und der Provinz.
Barel , 28 . Mai. Gestern wurde neben dem Butjadinger

Hof die ca . 12jährige Tochter der Frau Dr . Ohling Wyoe . von
dem Vorderhuf eines Wagenpferdes , das sich beim Neberschreiten
der Straßenrinne hoch aufbäumte , auf Kopf und Schulter ge¬
schlagen und dadurch schwer verletzt.

Vermischtes .
—* Kiel , 28 . Mai . Das in der Nähe der Hochwacht-

bucht gelegene Schloß Weißenhaus ist gänzlich eingeäschert.
—* Hamburg , 29 . Mai . Ein großes Feuer fand in

letzter Nacht in der Frankenstraße statt . Durch einen Schorn¬
steineinsturz erlitt der Branddirektor Westphalen einen Rippen¬
bruch, 6 Feuerwehrleute wurden schwer und 3 leichter verletzt.

—* Schweidnitz , 28 . Mai . Drei angesehene Damen
wurden wegen fortgesetzter Massendiebstähle in Seidenstoffen ,

Parfümerien und Lederwaaren verhaftet . Bei der Durchsuchung
der Wohnung wurde eine große Menge von Maaren beschlagnahmt.

Paris , 29 . Mai . Der an der spanischen Küste
untergegangene französische Dampfer „Dom Pedro " verließ
Havre am 20 . Mai mit 54 Mann Besatzung und hatte 76 in
Havre , Bordeaux und Pasages aufgenommene Passagiere an
Bord , darunter zahlreiche Italiener . Aus Deutschland waren
an Bord der 31jährige Kaufmann Eduard Deutsch, Gustav
Braun aus Elsaß und das 25jährige Dienstmädchen Luise
Wahl . Aus der Schweiz waren an Bord die Landwirthe Otto
Kaufmann , Friedrich Wyß , Fritz Schneider , sowie Anton und
Louise Kung . Der Dampfer „Dom Pedro " war 2999 Tons
groß und nach Buenos Aires und Montevideo bestimmt . Es
sind im Ganzen 81 Personen ertrunken .

—* Paris , 29 . Mai . Nach dem letzten hier heute
Nachmittag eingetroffenen Telegramme sind 21 Personen der
Mannschaft und 18 Passagiere des untergegangenen Dampfers
„Dom Pedro " gerettet worden . Von den Geretteten befanden
sich 25 in der Schaluppe , welche in der Nähe des Hafens
Billagarcia von Fischern bemerkt und ans Land gebracht wurde.
Bon den kleinen zwischen Vigo und Carril gelegenen Häfen aus
werden eifrigst Nachforschungen gehalten . Man hofft, noch
weitere Personen retten zu können.

—* London , 28 . Mai . Das norwegische Barkschiff
„Hugh sortescue " ist, auf der Reise von Libau mit einer
Ladung Hafer nach Cardiff unterwegs , mit allen an Bord be¬
findlichen Personen in der Nordsee untergegangen .

—* Szegedin , 29 . Mai . In einem Anfall von Geistes¬
verwirrung erschoß der hiesige hochangesehene Kaufmann Bemsch
seine Frau im Schlafe mit einem Revolver und tödtete sich
dann selbst .

—* Zanzibar , 27 . Mai . Gestern wurde in Mombasa
ein heftiges Erdbeben verspürt , welches glücklicherweise kein
Menschenleben gekostet hat . In Malindi sollen einige Häuser
eingestürzt sein .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Bewbllung
so - heiter,

10 --- ganz bedecktl.

Beob-
achtmigs-

der letzte»
Datum.

Mat 3g.
MaiW .
MaiS >.

3,SO N Mt .
8,30 k Mr .

Verdingung .
Die Lieferung und Aufstellung einer

Drehscheibe soll am 11 . Juni 1895
Vormittags I I.3/4 Uhr verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 21 . Mai 1895 .
Kaiserliche Werst,

Avth . für Werw. -Angelegenheiten .
Am Schulpfad bei der neuen Schule

sind in "der Nacht vom Sonntag auf
Montag 13 Lindenbäume beschädigt .
Derjenige , welcher den Thäter so zur
Anzeige bringt , daß er gerichtlich be¬
langt werden kann, erhält eine Be
lohunng von SO Mark .

Neuende, den 29 . Mai 1895 .

8 . 8 . l -Ode , Inrai .

In meinem Hause Kaiserstraße 7
ist eine

Anteemehnnng
preiStverlh zn vermiethen»

_
D » <- i « .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer nebst
Schlafkadinet (separater Eingang).

Näh . Roonstr . 75b , Laden l .

Zum 1 . September wird I . Etage
oder Hochparterre eine

0 Ii 11 u n 8
von 3 — 4 Zimmern und Garten zu
mietbeu gesucht.

Offerten unter v . 30 an die Exp .
d . Bl . erbeten.

Verkauf .
Der bewegliche Nachlaß des kürzlich

verstorbenen S . H . Ulsers zu
Kopperhörn , namentlich :

1 großes neues Polyphonium ,
1 zweithüriger Kleiderschrank,
1 einthür . eichen , do ., 1 Sekretär ,
1 Sopha , 1 Sophatisch , 6 Stühle ,
1 großer Wandspiegel, 1 kleine
Wanduhr , 1 stummer Diener ,
1 Teppich, 1 vollständiges Bett ,
1 Bettstelle mit Matratze , 2 Küchen¬
tische, 2 Rohrstühle , 1 kleiner
Kochofen , Küchengeschirr re .,

sowie für Rechnung eines Dritten :
1 Breakwagen und 1 viersitziger
Jagdwagen

soll am

Freitag , de« 31. d . M. ,
Nachm . S Uhr anfgnd .,

im Saale des Gastwirths E . Decker
zu Kopperhörn mit Zahlungsfrist
öffentlich meistbietend verkauft werden

Neuende, 29 . Mai 1895 .

Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer nebst
Kammer»

Tonndeich 46a , 1 Tr . links .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube mit auch ohne
Pension .

Wilhelmstraße 9, Part , links .

Ein gut erhaltenes , leichtfahrendes
kovss » MR

mit 10/zzöll. Polsterreifen ist billig zu
verkaufen.

Roonstr . 75, Laden links .

Gesucht
zum 1 . Juli ein anständiges und
sauberes Mädchen , welches in allen
häuslichen Arbeiten erfahren ist . Näh.

Oldenburgerstr . 19, I .

Hin Mitbewohner
für ein möbl . Zimmer wird gesucht .

Liebeuberg. Kopperhörn 39 .

Gegen Uebertragung einer hiesigen
Sausgruudstück- Hypothek von
Mk . IS « « , Zinsfus 4Vz «/«, suche
einen Abnehmer, danach eingetragen
sind noch Mk . 22 000 .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Gepökeltes

Uleiiist ^isch
und

Eisbein
WM- das Pfd . IS Pfg .

empfiehlt

VoLI ,
Roonstr . «. Peterstr .

Die von mir zu veranstaltende

Lustfahrt nach Helgoland
mit dem großen, ca. 900 Personen fassenden Salondampfer des
Nordd . Lloyd , findet erst NM 7 . Juli
s,. o. statt. Fahrpreis L Person 5 Mark.

Bornotirungen auf Fahrkarten werden schon jetzt in meinem
Geschäftslokale Roonstraße 75b entgegengenommeu.

Vanl ösnlrkuus « » .

Zu verkaufen
circa 1800 alte , noch gute

Dachziegel .
Marktstraße 45.

Bauschutt kann unentgeltlich
abgeholt werden .

Gesucht
ein Mädche » für den Vormittag .

Kielerstraße 43, I . l .

Zu vermiethen
eine freundliche Schlafstelle .

Augustenstraße 10 .

Möbl. Wohnung
sofort oder später z« vermiethen .

Näheres in der Exped. d . Bl .

DivKlls .
Tonndeich 45 .

Gin Mädchen
für Nachmittags zum 1 . Juni gesucht .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein junges Mädchen für den Nach¬
mittag . Wallstr . 4, I . r .

Emm WM

geben billig ab

WulfLAMM .

MD We!
M

mit schöne« Lokalitäten,
Garte« «. Kegelbahn re.
hält sich Ausflügler« und
Vereine« stets bestens

empfohlen.

2n äsr Laison trsksn noob msbrsrs
86nänoAsn in

HSrrSU
Stiele! nllä Svdllds

' fsäsr ^. rt sin m :

vLlrrisri -Lloussn ,
neueste Fayons , verkaufe ich, um vor Pfingsten damit zu
räumen , zu bedeutend herabgesetzte « Preisen . Einen
Posten vorjähriger Sachen , die 2,00 bis 4,00 gekostet haben,
verkaufe ich jetzt gena « für die Hälfte des Preises .

Ltzrlinsr MKrog-ImKsrA.

Lxsvisli unk

» SI »
krowevsüeveedude

vsrseb. ^nskübrnoA,

Müll.
srlanbsn vir nns anünsrkoam

2 N raaobsn .

Ulkim-, Knsdsn- un«! Kinäe !
'-

ZetzuliVMön
in Arososr Au8V»bl .

fmiolm L islmsn,
LV8.

Gesucht
z . 1 . Juni ein Mädchen für den Vor¬
mittags Peterstr . 83, Part , r .

ük. « t. b. »Muli«.
8sl8-, kiä86ll- ll. vdreuarrl .

ürewkll. sut liest Msn 83,
ist vis Dienstag , den 11 . Inni inck.,

WksMiMliM
Pfd . Psg .,

8iMn - KosilM 8
L Pfd . SS Psg .

offerirt

W. Wokkermann.

Gesucht
zum 1 . Juni ein zuverlässiges Dienst
Mädchen.

Victoriastraße 79, Part . l.
Ein kaufmännisch gebildeter ver-

heiratheter Mann von Auswärts , mit
guter Handschrift, sucht irgendwelche
passende Beschäftigung .

Näheres in der Exp . d . Bl.

lvMtzllhIvIIM
und

iMXWkllilM
in großer Auswahl .

Anton krust, Mailt .



Das Conferttanshaus I Danges

LL ««d Msrlrtstv . 80
bietet die größten Bortheile .

^ N8 « 1KGNG » :

L VVL
hell und dunkel n 11 , 15 , 18 , 19 /-, 31 , 33 , 34 -, 37 Mk .,
von besten Stoffen 39 , 31 , 33 , 35 , 37V,, 39 Mk .,
Nonveaut6s und ff. Modellarbeiten 43 , 45 , 48 , 59 , 54 Mk .,
Gehrock -Anzüge 33 , 35 , 39 , 43 , 49 , 53 Mk .,
Paletots 9 , 11/ - , 15 , 19 , 33 , 34 , 37 , 31 , 39 Mk .,

ebenfalls für nicht normale und Banchfiguren paffend geschnittene
Sachen.

KAM Witt M « dm B« Mil. Milcht« kr« im Art«!
Julius Schiff. M. Philips«, Nachf.

und

Arbtittr-Ackrck
in großer Auswahl .

Feinere Herreu -An ^üge werden
in kurzer Zeit nach Maaß angefertigt .

Anton öimt , Killlt.

886 N2

OriAmsIÜLeons 10 I-itsiü
Isks1tz88iA in äsn Lortsn nstursl
n. vsinüirdiK 1 N . , L I 'sstraZon
1 N . 25 ? k. , »nx üns8 llsrbss
1 N . 60 ? t.

In ^ 1Ids1lll8knvsn sollt 2N
dsdsn boi I_ . lansbsn , Willi,
ültmanns, W. 8oklütvl-, ^nn8l
l-smmei-8,1ok . fnev8s , 6.
ll. ksgsmann, ? . ss. Soliu -
MLvkvr.

Ztrohhütk
für Herren und Knaben

in größter Auswahl .
Eine Parthie zurückgesetzte unter

Einkaufspreis empfiehlt

kV lirui sit« »
Hutm acher ._

KchMM
ßarantirt rein u . sehr aromatisch, empf.
« Packeten L 3 St . --- 40 Pf .

Nlxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxx
Dt »

8 Z ^ W
8 ^ halte in allen Größen und verschiedenen Stärken U
2 § ^ stets vorräthig. U ^

8 Z ^ nach besonderen Angaben aus Wunsch sofort. « ^

M 's DZ öMetik !
'
, Kolli- uml Kllbomdoltki',

Roonstraße 96 und Marktstraße26.D E > rnoongrngr nv nun ^
^xxxxxxxxxxxx V xxxxxxxxxxxx

Weine Verlobung
Mit I .Heinrich ist gänzlich aufgehoben .

LÖ81SL .

Zu vermiethen
ein kleines möblirteS Zimmer .

Ostfriesenstraße 1 ,
nahe der Hafenkaserne.

1
" - -

^
KornmWonsgarten,

-- 3 Minuten vom Seebade -Strand , — "
empfiehlt

jeden Morgen von 6 Uhr an frische Milch , dicke Milch
in Setten täglich soweit der Vorrath reicht.

Ausschank von hochfeinem Doornkaatbräu nach Pilsener und
Münchener Art a . d . H . L I . teu Doornkaat -Koolman -Brauerei
zu Westgaste b . Norden - desgleichen Nürnberger Bier a . d .

Freih . von Tucherschen Brauerei .
Oraeher und Berliner Weißbier. — Kngk. Wörter und Ale.

Große Auswahl in kalten Speisen.

Für warme Speisen erbitte vorherige Bestellung.
Reichhaltiges Lager in Mosel -, Rhein -, Bordeaux - und

Schaumweinen .
DM " Mosel in V- und Vi -Flaschen .

"MW

^ Maitrauk Glas 30 Pf ., Fl . 1,50 . Kaffee Portion 40 Pf .

Hochachtungsvoll

.1 . 8 mü «It
HL . Durch Vergrößerung der Gartenanlagen kann ich

jetzt 400 Personen Platz gewähren und halte mich den geehrten
Vereinen angelegentlichst empfohlen. D . O .

Keschästs - Kröffnung .
Am heutigen Tage eröffnete ich mein an der Neuen Wilhelms -

havener Straße belegenes neues Restaurant

„ V WI » IV «
und empfehle einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum das¬
selbe zur gefl . fleißigen Benutzung .

Das Restaurant ist der Neuzeit entsprechend eingerichtet und
enthält größere und kleinere Clubzimmer, welche ich geehrten Vereinen
und Clubs ebenfalls zur fleißigen Benutzung empfehle

Kalte «vd warme Speise» z« jeder Tageszeit.
Mit der Bitte, mein neues Unternehmen durch recht zahlreichen

Zuspruch unterstützen zu wollen, zeichne ich
Hochachtungsvoll

< t Lv « vk , Bant.
Bezugnehmend aus obige Annonce lade ich alle guten

Freunde und Gönner zu der heutigen Eröffnung ganz ergebenst
ein Id « !* OllrlK « -

§ . A Mhrm « « .

Heue sivKsuLio

schwarz und farbig,
bedeutend unter Preis ,

Särnmtliche Sachen Haben das
Doppelte gekostet.

» If

stromgnLllönmsniöl,

Gl «

! sind noch in guten Sortimenten außer¬
ordentlich preiswertst am Lager.

GrößteAuswahl am Platze ,
zu unerreicht niedrigen Preisen.

SLstkok „OläsudurZör Hot "
,

MvsksLGl .
Halte meine comfortabel eingerichteten Lokalitäten Gesellschaften,

Vereinen u . s . w . bestens empfohlen, schön gelegener Garten mit
Kegelbahn.

Freitag , den 7 . Juni ;

6ro8888 ÜOilitsr -Ksrtsii-Lonosil.
Direktion : Herr Wöhlbier .

Nachher: 8 »I>.
Hookfiel . O . Lsnrs .



Zinn vevorstehenSe» Pfingstfeste
empfing eine große Sendung

R herren -ÄPüge und Paletots,
fl reizende Aeuheiten in Knaben -Anzügen,

Hüte an - Mützen nüev Avt ,

und empfehle dieselben zu den anerkannt niedrigsten Preisen .

16 X6Ul >8tl ' . 16 .
JAM - Anfertigung nach Maaß in kürzester Zeit . D

Ni >»«r -K« «L- V«rch
„ rvoraosi "

.

Freitag , de« 3t . Mai 18 »z,
8 Uhr im Park (Veranda ).

Zwangloses JasammmkommU
der Mitglieder mit ihren Familien .

vor Vorslana.

s

" I. klidtMim.
Hui' Mbaef llmslr ekmiigliM billiM ?M8s !

Buckskin-Anzüge 10 - 28
Cheviot-Anzüge 10 — 30
Hochs. Kamwg .-Anzüge 28 — 4L
Havelocks 1L— 30
Wasserdichte Regenmäntel 8— 33

! Loden-Joppen 8— 10

Zu Pfingsten!

empfehle mein reich affortirtes Lager i« bsnmwoll . ««d >
wollene «^ ^ MM wolle «»«

jtMtÜ'Attttlttttltltt . I ISerm > Dmea «. KjOerßrSWftn
i MM in farbig und echt Diamantschwarz ,

sowie

ferner

Soriimer -^ aletots
i» gute« Qualität »«

IS bl8 33 Nk » rlL .

Billigere Sachen in jeder Preislage

kmmlim iiüi! mllm Im» V«!
Tonristenschirme ,

Sonnenschirme,
Stroh -Hüte ^

gebe mit t0 pLt . Rabatt nb

liSsiidU viidsiMiiiim. KU

Empfange in den nächsten Tagen eine Schiffsladung(7^ 2 ^ mp,nn » r ut orn nnwnrn ^ ngrn ruw EllUstSluoullgNs MslltmsWs kW NNgksl x ^ g, gcAMscLö Alkkkoklsn.

Die Bekrknzungf der Gedenk ,
tafel in der hiesigen Garnisonkirche
für die mit S . M . S . „ Großer
Kurfürst " Verunglückten findet am
31 . Mai er. statt. Die Theilnehmer
versammeln sich 11 Vg Uhr » . m . beim
Werftspeisehaus . Diejenigen Kameraden
wollen recht zahlreich erscheinen , welche
1878 an Bord eines der Geschwader¬
schiffe sich befanden .

Orden und Ehrenzeichen , sowie
Vereinsabzeichen sind anzulegen .

»er VorstsuL
liitei 'Mii - lmi»,

Die Kameraden werden ersucht an
der , Freitag , den 31 . d . Mts . , Mittags
12 Uhr in der Elisabdthkirche stati-
' indenden GedächtuWeier , zm
Ehrung der beim Untergange S . M.
S . „ Großer Kurfürst "

, am 31 . Mai
1878 , im Dienste für das Vaterland
verunglückten Kameraden , recht zahlreich
theilzunehmen .

Versammlung hierzu , pünktlich 1U/ ,
Uhr , im Werftarbeiter - Speisehauß .
Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen .

_ ver VvrÄLvü .
Sonnabend , den 1 . Juni ,

8 Uhr Abends ,

lersanrmlulig
in der Burg (oben ).

1 . Bekanntgabe wichtiger Schreiben ,
welche im Laufe des Monats ein¬
gegangen sind .

2 . Antrag betr . Z 10 , Ziffer 8 .
3 . Beschlußfassung über ein , ev . am

Sonnabend , den 13 . Juli , i«
Rüstersiel abzuhaltendes Sommev

- fest re . -
An Ziffer 6 des Anhanges zu de«

Satzungen wird erinnert .
Pünktliches und zahlreiches Er¬

scheinen ist sehr erwünscht .
Am S. Pfiugstiager

Gemeinsame Tour
nach Schaar .

A bmarsch 2 ' /z Uhr vom Vereinslokal

Siivmei » ÜMick.
Anstatt der Monatsversammlung ^

8eIiiN
kiomskoilsti-. l2 und lsiisMlr. 30

Wer fich mit billige« Kohlen versehen will, versäume nicht ,
baldigst Bestellung zu machen .

L . VU1s .

am
lg- , Abends V Uhl

im Vereinslokal in Schaar .
Um zahlreiches Erscheinen wir!

gebeten .
vor Vorslsvä.

offerirt

billig
Dllmen -Iaqükts

— Helle und dunkle —

>
ks § sumLuts1 , UrLZsu , LLxss ,

IIMLnZs .

GrSsjte WvH MmikttlltrW) Mer Sicht«.

wegen Umzug und Neubau .
WdelmblisvoiM lilöiligkisbfüi

Loms I -vvsvr
Spezialhaus für M nur ^8 Herren - und

Knaben -Garderoben .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr, 16.) Hierzu ein» Beilage .



Kmagr zu Ar .
126 i»ks WWlmchin>rm Lagrdlattes .

Freitag , de« 31. Mai 18S5.
Deutsches Reich .Berlin , 28. Mai . Der Entwurf über die Organisationdes Personalkredits der mittleren Stände ist bereits fertig¬gestellt und am Montag im Staatsministerium berathen worden .Der Entwurf wird möglicherweise noch in dieser Woche demLandtage zugehen.

TM gestrige „Dresdener Journal " schreibt : „An den König(Albert ) gelangte Anfangs dieses Monats in Sibhllenort einunterschriftsloser , an denselben adressirter Brief mit dem Post¬stempel Dresden -Neustadt , welcher , mit thunlichst verstellter Handgeschrieben , neben unehrerbietiger Anrede und unzusammenhängen¬den unfläthigen Worten die direkte Bedrohung mit Höllenmaschinen,Dynamit bezw. Dhnamitbomben , Pulver und Dolch enthielt .Den Nachforschungen der hiesigen politischen Polizei , welcher kurzzuvor ein an einem Fensterladen des Grundstücks „Volksheim"auf hiesiger Wasserstraße über Nacht angeklebter Zettel mit denWorten : „Hoch die Anarchie ! Dynamit , Pulver , Revolver , Dolch,diese thun ihre Schuldigkeit !" in die Hände gefallen war , undWelche eine Übereinstimmung der Handschriften in dem oben ge-dachten Briefe und auf diesem Zettel fand, ist es erfreulicherWeise gelungen, den Briefschreiber in der Person eines 20 Jahrealten , von hier gebürtigen , zwar gesunden und erwerbsfähigen ,doch arbeitsscheuen Handarbeiters auszumitteln und zu über¬führen , der nunmehr seiner Bestrafung entgegensteht. Ist auchzu den in dem Briefe ausgesprochenen Drohungen ein ernsterHintergrund , Gott sei Dank , nicht zu finden gewesen , so kenn¬zeichnet doch die Dreistigkeit dieses unreifen Burschen, welcherbisher eifrig sozialistische Schriften gelesen und Versammlungendieser Richtungen besucht, mit socialdemokratischen Reden gernum sich geworfen und mit Vorliebe die Tage und Nächte mitGesinnungsgenossen in Schankwirthschaften sich umhergetriebenhat , anstatt zu arbeiten , so recht die Denkungsweise einesTheiles unserer gegenwärtigen Arbeiterjugend ."Wenn der Präsident des Reichstags , Herr w Buol , wie esheißt, zum Landgerichtsdirektor ernannt wird , so muß er sicheiner Neuwahl unterziehen / er kann dann sein Mandat nieder¬legen, bis zum Zusammentritt des Reichstags möglicherweisenoch nicht wiedergewählt sein , oder er kann sein Mandat beibe¬halten , bis der Reichstag erklärt , daß er es verloren habe undeine Neuwahl erfolgen müsse . In dem einen, wie dem andernFall wäre dem Centrum die Freiheit gegeben, an Stelle desHerrn v . Buol Herrn Spahn zum ersten Präsidenten wählen zulassen. Diese Absicht bestand, wie die „V . Z ." erklärt , schonnach dem Verzicht des Herrn v . Levetzow / die Partei wollteaber den bisherigen ersten Vizepräsidenten nicht verletzen, als erden Anspruch erhob, Präsident zu werden . Herr Spahn giltaber als der gewandtere und kräftigere Mann , nicht nur beimCentrum , sondern auch bei den übrigen Parteien , und es istdaher nicht unwahrscheinlich, daß Herr v . Buol seine amtlicheBeförderung benutzen werde, dem Centrum die Erledigung derPersonenfrage zu erleichtern . Nach dem Dank der Rechten anden ultramontanen Präsidenten ist auch nicht ausgeschlossen, daßin der nächsten Session die konservative Partei nicht mehr ab¬lehnen werde, an einem Präsidium theilzunehmen , dessen Leiterein Centrumsmann ist.
Königsberg i . Pr ., 28 . Mai . Auf das am Sonntagvon dem Ausstellungs -Komitee an Se . König ! . Hoheit den Prinzen

Heinrich abgesandte Telegramm ist folgende Antwort eingegangen :„Durch Dienst im Allerhöchsten Aufträge an Persönlicher Theil -nahme verhindert , gedenke ich der heutigen Feier in Königsbergmit dem lebendigen Wunsche: Allen Erfolg der Nord -Ost¬deutschen Gewerbe -Ausstellung . Heinrich Prinz von Preußen ,Pro tektor ."_
Marine .— Kiel , 29 . Mai . Die gestrige Mittheilung von der Ab-kommandirung des Stations -Adjutanten Korv . - Kapts . Coerperberuht , wie der „N .-O .-Z ." mitgeiheilt wird, auf einem Jrr -thum . — Das Panzerschiff „Hagen" verließ heute Morgen 8 Uhrden Hafen und wird am Sonnabend nach hier zurückkehren .

Lokales .Baut, 30 . Mai . Mit Bezug aus den bedauernswerthenUnglückssall am Metzer Wege hat die eingeleitete Untersuchungergeben, daß das überfahrene 3jährige Kind ohne Aufsicht warund unter der geschlossenen Schranke hindurch dem Zuge entgegen¬gelaufen ist, ohne daß die mit der Bahnbewachung betrautenBeamten etwas zur Rettung des Kindes thun konnten.
Aus der Umgegend und der Provinz.Hannover , 22 . Mai. Anläßlich des Unglücksfalles imSchnellengraben erhält der „Hv . C ." folgende Zuschrift : „ Genauvor 50 Jahren , Mitte Mai 1845, machten 4 hannoverscheArtilleristen , der Lieutenant Tellkampf und die Kadetten Denecke,Comperl und Graf Wedel (der jetzt noch lebende Majoratsherrauf Evenburg in Ostfriesland ) denselben gefährlichen Versuch ,mit einem Ruderboote in die Brandung des Schnellengrabenszu gelangen . Trotz der angestrengtesten Arbeit der 4 Rudererwurde das Boot vom Strudel erfaßt und kenterte gerade so wiein dem neulichen Falle , die 4 jungen Leute wurden in die Tiefegerissen , kamen aber in einer gewissen Entfernung vom Schnellen¬graben wieder an die Oberfläche und retteten sich durchSchwimmen . Merkwürdig , daß fast genau bei der fünfzigstenWiederkehr des Jahrestages der Schnellengraben dasselbe Un¬glück zu verzeichnen hat , leider dieses Mal mit so unglücklichemAusgange ." — Die Leiche des Lieutenants Stechern ist nunmehrgeborgen.

Hannover , 25 . Mai . Der hier versammelte Vereindeutscher Banken bekennt sich in der Währungsfrage zu folgen¬den Anschauungen : Die Versammlung ist einstimmig der Ansicht ,daß an dem gegenwärtig im Deutschen Reiche geltenden Währungs¬gesetze eine Aenderung nicht vorgenommen werden darf . Siehält alle Bestrebungen , welche auf eine Aenderung dieses Gesetzeszu Gunsten des Silbers Hinzielen , für im höchsten Gradeschädlich und beunruhigend für Handel und Gewerbe und gegendas Interesse der Gesammtbevölkerung Deutschlands verstoßend,ist auch der Ueberzeugung, daß die landwirthschastlichen Kreisedie von einer Aenderung der Währung erhofften Vortheile nichtfinden werden / sie sieht deshalb mit tiefem Bedauern , daß eineAnregung zu einer internationalen Münzkonferenz von Deutsch¬land ausgehen soll . Sie konstatirt als zweifellos, daß durcheine Verschlechterung der heimischen Valuta die Zerstörung einesgroßen Theiles des nationalen Vermögens und eine Ver¬
schlechterung der sozialen Lage der Arbeiterbevölkerung herbei¬geführt würde , sie erklärt es aus diesem Grunde für die Pflicht

eines jeden patriotischen Deutschen, mit ganzer Kraft für die
Aufrechterhaltung der bestehenden (Gold) -Währung zu wirken.Sie tritt auf das entschiedenste der weit verbreiteten Anschauungentgegen, als ob gerade die Bankinstitute ein besonders großesInteresse an der Goldwährung hätten . Wenn in dieser Be¬ziehung der eigene Vortheil maßgebend sein sollte, so könnten dieBanken doch nur für die denkbar schlechteste Valuta eintreten ,denn die mit einer solchen verknüpften Schwankungen geben, wieüberall ersichtlich , die meiste Veranlassung , die geschäftliche Ver¬mittlung von Banken in Anspruch zu nehmen. Im klebrigen istdas Interesse der Banken an der Goldwährung nicht größer ,als das jeden anderen Besitzers von deutschen Werthpapieren ,d . h . alle würden durch eine Herabminderung des WertheS der

heimischen Valuta auf das empfindlichste geschädigt werden.

Vermischtes
— * Kiel , 25 . Mai . Je näher die Tage der Feierlich¬keiten zur Einweihung des Nord -Ostsee-Kanals rücken , destoeifriger wird an der Kanalmündung sowohl als in Kiel selbstgearbeitet, um mit allen Vorbereitungen rechtzeitig fertig zuwerden . Auf dem Holtenauer Festplatz interessiert augenblicklicham meisten der am Lande errichtete Bau des großen Schiffs,welches als Festraum für den Empfang und das Festessendienen soll, das der Kaiser am Tage der Einweihung giebt.Die Takelage des Schiffs ist die der alten „Niobe", deren

kolossale Masten jetzt „festgemauert in der Erden " gen Himmelemporragen . Die offiziellen Tribünen in unmittelbarer Nähedes Schlußsteins , welche für 5000 eingeladene Gäste Platzbieten, sind bereits fertig , an zahlreichen privaten Tribünen ,von denen man einen prachtvollen Blick aus das imposanteFlottenschauspiel hat, wird noch gearbeitet . Großartig sind die
umfassendsten Vorbereitungen , welche der Verpflegungsausschußgetroffen hat , um die Verproviantirung der in jenen Tagen inKiel zusammenkommenden Menschenmassen zu ermöglichen. MitEifer hat sich der städtische Wohnungsausschuß in Kiel jeinerAufgabe , allen Fremden , welche nach Kiel kommen wollen, ge¬eignete Wohnungen unentgeltlich nachzuweisen, angenommen. Die
Befürchtungen , welche hier und da laut wurden , daß in Kiel
wohl kaum oder nur ein theures Unterkommen in den Tagender Kanalfeierlichkeiten zu bekommen sein würde , haben sichdank der Thätigkeit des Wohnungsausschusses als völlig grund¬los herausgestellt . Demselben stehen heute noch ca. 5000 Bettenund zwar in Privathäusern zur Verfügung . Die Preise sinddurchaus angemessene. Für 6 bis 8 Mk - pro Nacht und Bettinkl. Morgenkaffee sind noch sehr gute Logis erhältlich . Be¬

zügliche Anfragen sind an den Vorsitzenden des städtischen
Wohnungsausschusses Herrn Stadtrath Wichmann, Kehdenstr. 27,zu richten.

— * Bern , 28 . Mai . Ein Felssturz vom „SchwarzenMönch" in das mittlere Lauterbrunnthal hat große Verwüstungenangerichtet / namentlich ist der Wald fast ganz vernichtet.Menschenleben find nicht zu Schaden gekommen . Es werdenweitere Abstürze befürchtet.
— * Buffalo , 27 . Mai . Eine Dampfhacht , welche eine

Anzahl polnischer Frauen nach den Waarenhäusern auf der
nahe gelegenen Insel im Binnensee überführen sollte, schlug um.Fünf Frauen ertranken .

Auzuleihen gesucht15 — ISllvv Mk. auf durchaus
sichere 1 . Hypothek zum 1 . Juli .

Näheres bei

Bant, Adolphstr .

Zu vermiethen
eine Herrschaft! . Wohnung mit 7
Zimmern , Bodeneinrichtung , Garten .

Rierneyer, Gökerstr . 11 .

Zu vermiethen
^

eine gut möbl . Stube Nebst Schlaf¬stube (auch einzeln) auf gleich oder
später .
_ , Ulmenstr . 28, part . r .

RWitwohrmng,an bester Lage, mit schöner Aussicht,Roonstraße 14, 2 Stuben , Schlafstube ,Kammer und Küche nebst Kellerraum ,Wasserleitung , miethfrei zum 1 . Mai .Näheres bei
IR . Popken » Königstr. 50 .

Zum 1 . Juni oder später zu ver¬
miethen ein gut

mööürtes Jimmer
nebst Kabinet .

Zu erfragen in der Exp ed. d. Bl.

Zu Verkäufen
ein großes Dauzzelt von ca . 10 m
Front , 17 w Länge mit vollständigem
Inventar , billigst. Näheres bei
^_ M . Athen , Königstr . 56 ._Gesucht
zum 15 . Juni oder 1 . Juli ein ordent¬
liches, zuverlässiges Mädchen , dasin allen Hausarbeiten erfahren ist.

IL . Krrrirs ,
Markt - und Kielerstr . - Ecke.

Gesucht
auf sogleich ein geübter Geigenspieler .

Zu melden bei
Lübbe « L Renke«, ?

Neuend er - Mühlenreihc . >

Bringe meine

Käckttti md CiMtorn
in empfehlende Erinnerung . Be¬
stellungen auf Lorten werden gutund billig ausgeführt .

Geschäftsprinzip ist, daß nur reine
Naturbutter in meiner Bäckerei ver¬
wandt wird .

_ Marktstr . Nr . 25.

Kinderwagen,
Reisekörbe,
Waschkörbe,
Korb -Lehnsessel
verst. Holzstiihle

in großen Massen vorräthig bei
ÜI . IsIIrainp

Bismarekstratze SO.
Wie neu wird Jeder
mit BechteUs Salmiak Gallseife
gewaschene Stoff jeden Gewebes und
Farbe , vorräthig in 1 Pfd .-Pack. zu40 Pf . bei Kux « Qiilllekv ,
_ Roonstr . 104 .

Ich empfehle mich zum
D»MkvIllkidtr»«chk«

Frau M . N « pkv ,
Kopperhörn .

Iaßrräber
empfiehlt billigst

August «llloods,
Uhrmacher.

' >!N WM
Die neuesten Formen I

in

Kxrsktts
empfehlen

werden prompt und billig angelegt .

Bismarckstraße.

AO I *R
Bismarrkstraste 81 ,

vis ä vis « vm ttK «sp1 - p » i»k - Lings «Hg.

Große Auswahl in

ilMwWWÄA M -
. W » .

rvlvdllvl »« ^nsrvrtlrl ln 8vkiunoU8 »«!»vn«t«. «t«.

von

Olgs IVsIter, Misst. 12.
Bringe vor dem Feste mein großes Lager hochmoderner,

geschmackvoll garnirter

Damen- und Kinder -Hüte
in empfehlende Erinnerung.

Um zu räumen , habe ich die Preise noch bedeutend er¬
mäßigt, und mache ich noch besonders auf dis Ausstellung mit

! Preisangabe in meinen Schaufenstern aufmerksam,Visa Malter.
-

WtzEmp
für Herren !

Zugs und Schnürstiefel,
Zug- Und Schnürschuhe,
Strandschuhe,
Radfahrerschuhe,
Turnschuhe ,
Lastinqschnhe,
Reiseschuhe .
Kinder-Knopfftiefel «vd Schur

n«d farbig , immer b

B . Fischer, Ws>

fehle DU
"

für Damen :
Zug- und Knopfstiefel,
Schnür- u. Knöpfschuhe,
Lackspangenschuhe,
Lack-Chicschuhe ,
Lastiugstiefel n. Schuhe,
Straudschuhe,
Reiseschuhe.

rrstiesel, Kinderschuhs, schwarz
illig und gute Waare .

u- m) Wemnstr.-M.
Gesucht

zwei Schmiedegesellen sofort .
F . Lehners , Schmiedemeister.

Asphaltisolirplatte « , Dach¬
pappe«, Holzeemevt, Carboli -
«en« . schnell trocknenden Asphalt¬
eise«! ach Dachritt, Wageusette ,
Maschinenöl« rc. lief . lull , die Fabrik
v . W . Lerche, Einbeck , Prov . Hannover .Gesucht

auf sofort od . 1 . Juni ein Mädchenmst guten Zeugnissen.
F . Büttner , Roonstr. 96 . Ulmenstr . 22, part . l .



Special -Ausschank
bei

Lov. Volt,
Königstraste.

Topeten
undVovden

in den neuesten und schönsten
Mustern für

Talons , Wohnzimmer ,
Eßzimmer , Schlafzimmer,

Flure re.
in größter Auswahl zu sehr billigen

Preisen .

Günstigste Bezugsquelle
für Reubante » re.

bei

Gökerstraße Nr . 1s.
Musterkarten überallhin fraueo .

Meinen Mitmenschen,
welche an Magenbeschwerden, Berdau -
ungsschwäche, Appetitmangel re. leiden,
tbeile ich herzlich gern und «nenlgekl -
kich mit, wie sehr ich selbst daran ge¬
litten und wie ich hiervon befreit wurde .

Pastor a . D . Kypke in Schreiber¬
hau (Riesengebirge) .

« ivr !
Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16
Beide Biere i. Chainp .-Fl . L

27
36
20
15
36

L

3,00
0 .35

„ L>,00
,, 3,00
„ 3,00
„ 3,00
„ 3,00
„ 0,50

Feines Export -Bier
„ Lagerbier

Berliner Weißbier
Grätzer Bier
Doppel -Braunbier
Englisch Porter

Harzer SauervrrmneU ,
(Thereflenhöfer )

anö Scltcvrvassev
empfiehlt

KaiserstraßeSS.

Netzende Neuheiten
in

KmbMmsm
und

LtttvL».
für

Airab-nblsrrsen
in großer Auswahl .

MMmckseil .

Reparaturen
an Um ». s. v.

werden in meiner Werkstatt unter
Garantie für guten Gang billigst aus
geführt .

I . Niemeyer,
Bismarckstraße.

8 » «
auf 8it2 uuä lein
tvli »« VsrarllsItuuA , so
Lsuksu 8is IdiV üorrou-
LarMKS uuä pslstvts dsi
Slsvi -x in Laut,
äsrMbs lässt auod uavk
Naass autsitiZsu .

Vorot » uns ".
Am Donnerstag, den 3V. d. Mts . :

Erster Familien - Abend
«I Omsk! Ni AllkWw

1 » <I « r HVLLrrvLmsLsLIv ^

Richtmitglieder könne« eiugeführt werde«.
Dev Vovstand.

Huimlevdllmrtz
roUveu .

IluverlaUbareI
kollovu .M » KÄSldMASL

'
^ - - -

stebsns - Versienerungs - LvssIIsvnsn.
6 «xrtinä«t 8sl » -VLr « 0t1 » I» 1855.

Wild. Lauzeudörfer, Klagesmarkt 30 .
Versicherungen auf volles - und Lrlödsnstsli , üenis unk! /lusstsuse .
Mit und ohne Kewinnantheit , 50 °/g ZLonification , Invaliditäts -

Versicherung. Auch Versicherung für nicht normale Leben (Kbge -

lehnten -Uerstcherung ) . Nach Wahl steigende oder annähernd gleich-

bleibende Dividende nach 3 Jahren .

UM - Vsti'MLiMg M liiuj Ms pfWisn -klilrllgsMi
' . ^

Kautionen an Beamte . Kürzeste liberale Uerstcherungsbedingungen . ^
— killixsts teste Prämien oiino llsoksotiussverbinöliotckeil . n :

Denkbar größte Sicherheit bei einem Wermögen non 36 Millionen
Mark .

knospest« nnck Vosicoirkt gratis bei säiamlUoll«« Vertretern.
MvkUxe ^Kenten nuä ^vgnlsitenre llnäen lollnenäe Sssvbäktlgnu».

Unis,' tllseliöckLiW PMetlii'sis 8e . I! » >. lies Xrisci 'Z. «ereinnv. AL.
- - °- " " — - -- -- - — 1 . soooo -- - 90000

1 L 30000 - - 30000 .
1 L 15000 --- 15000
2 L 6000 --- 12000
5 L 3000 --- 15000 ^

12 L 1500 - - 18000
50 L 600 — 30000

100 L 300 - - 30000

IX . Dilar1siidur § sr

6eIlI - l
.
Melie

rielnmg sm A ui«! 88 ^ unl 1835.

looss 2UM Llaupreiss LANK . (Porto
uoä Osviuulisto 30 kk. sxtra) smptioklt

uuä vsrsoustot äss Liousrsl -Lovit

200 L
1000 L
1000 L
1000 L

150 --- 30000
60 -- - 60000
30 -- 30000
15 - - 15000 ^

3372 375000

Oriti HvlulLv ,
K « rU » rv , Untvr cks « t lmckvn s (LStol Ü0M >).

: VtzsIeUiwxeL »sk Loogv zvsrätzv suk ^rurseN ruitvr LusxskNdit . !

l̂ler köstlivksls
2usstr

rum llstte ist
unii bleibt

?^66
6olÄsns UteÄaÄlen . OöreaAo Lfeckcrrlls Diplom .

Z « Habe « in alle « gute« Geschäfte «
Äsrlsralvsrti'sd'üv.K : D .eolLSD' L LLislis , ^ s.riQovsr '.

Größte Auswahl in fertige «
Herre«- u. K«abe«-Garde-
robe» im Spezial-Geschäft von
FranzJakvbczyk, Schneiderm.,
Markt - u . Kielerstr .-Ecke.

Da ich als Fachmann jedes
Stück genau auf Sitz , Arbeit und
Qualität prüfe, so bin ich in der
Lage, jeden Kunden am beste »
u . billigste » bedienen zu können.

Empfehle mein großes Lager in
den modernste « Ltoffe « . als
Buckskins, Cheviots und Kamm¬
garne , deutsches und englisches
Fabrikat .

Anfertigung tadellos ele¬
ganter Garderobe nach Maaß .
Billigste Preise . Spezial -Geschäft
von Franz Jaknbezyk , Schnei -
dermstr ., Markt - u . Kielerftr .-Ecke.

Kinderwagen
größtes und billigstes Lager hier am
Platze bei

V. l . llüno , Korbmchtt ,
neue Wilhelmshav .-Str. 65.

Modernste Herren - und Knaben -Anzüge, hellfarbige Buxkin -Hosen, Anzüge und
Sommer -Paletots , sowie in braun , schwarz und blau Kammgarn -Anzüge,
vorzüglicher Sitz, ' Preise äußerst niedrig bei Hugo Seifert , Roonftraße 82 .

Mein Lager fertiger

LuLuswagen
bietet eine große Auswahl .

IMIu -
, Wagonfabrik ,

Oldenburg .

ß
§

8»

Orsgrainin
für das

am 3., 4. und 5. Juni (Pfingsten)
anläßlich der

1bI
i

felek lies V» . MungbfsM

stattftndende

Me

1.
4 Uhr

HI
!1I
lü

Preis -AnSfchreibnug.
12 Uhr Mittags : Wreis - Korso . 3 Ehrenpreise im Werthe von

60 , 40, 30 Mk . Einsatz 5 Mk .
5 Uhr Nachm . : Wettbewerb im Reigen - und Kunstfahren .

Offen für sämmtliche Vereine und Einzelfahrer des
Gau II Bremen . Fahrsläche 26X13 " ft

1 . Hochradreigen . Einsatz 5 Mark ,
im Werthe von 50, 30, 20 Mk .

2 . Niederradreigen . Einsatz 5 Mk.
im Werthe von 50, 30, 20 Mk.

3 . Duettfahren . Einsatz 3 Mk.
im Werthe von 45, 30 Mk.

4 . Solokunftfahren . Einsatz 3 Mk.
im Werthe von 40, 25 Mk .

Nennungsschluß am 25 . Mai . Nennungen sind zu richten
an Herrn Rebien , Schulstraße 28 . Gefahren wird nach den
Wettfahrbestimmungen des Deutschen Radfahrer -Bundes . Der
Radfahrer -Verein „All Heil " fährt Corso und Reigen außer
Wettbewerb .

verbunden , welches
abgehalten wird .

i
i
i
i

1. Festtag :
10 Uhr : Empfang der auswärtigen Sportscollegen am Bahnhof

und an der Dampferhaltestelle , sowie Einholung der
auf den einmündenden Straßen eintreffenden Rad¬
fahrer durch die betr . Abordnungen .

10 Uhr : Frühschoppen im Vereinslokal — Parkhaus . —
11 Uhr : Aufstellung zum Preiscorso in der Bismarckstraße .
12 Uhr Mittags : Großer Preiseorfo durch die Bismarck-

straße , Verl . Gökerstraße , Ulmenstraße , Schulstraße ,
Bismarckstraße , Neuestraße , Altestraße , Bismarckstraße ,
Kleinestraße , Hinterstraße , Ostfriesenstraße , Jachmann¬
straße / Manteuffelstraße , Königstraße , Oldenburger¬
straße , Roonftraße , Gökerstraße , Marktstraße , Adalbert¬
straße , Viktoriastraße , Wallstraße , Ostfriesenstraße ,
Grenzstraße , Neue Wilhelmshavenerstraße , Werftstraße ,
Adolfstraße , Königstraße , Wallstraße , Marktstraße
nach dem Festlokal — Kotte 'scher Circus . —

2 Uhr Nachm. : Festessen mit Damen in der festlich decorirten
Festhalle .
Nachm . : Concert des Musikcorps des Kaiserlichen
II . Seebataillons.

-
5 Uhr Nachm . : Großes Preis -Concurrenzfahren im

Reigen -, Duett - und Solofahren .
8 Uhr Abends : Beginn des grosse « SanlfesteS , be¬

stehend in Reigen -, Gruppen - und Kunstfahren . Auf¬
treten des Weltmeisterfahrers Döring und des
Kunstfahrers Müller .

10 Uhr Abends : Grotzer Festball .

Ä. »ud 3. Festtag :
Nachm . 4 Uhr : Fret -Eoneert und jeden Abend von 8 Uhr

ab Saatfahre « unter Mitwirkung der vorgenannten
Kunstfahrer .

Von 10 Uhr ab : Grosser Festball .

n

V

3 Ehrenpreise

3 Ehrenpreise

2 Ehrenpreise

2 Ehrenpreise

i

i
i

Mit diesem Radfahrerfest ist gleichzeitig ein

fj Air « 88i « 8 V « IIr8t « 8t

i
NI

auf dem großen Festplatz vor dem Circus

Eintrittspreise zum Concurrenzfahren oder zum Saal-
fest : reservirter Platz 1,50 Mk ., 1 . Platz 1 Mk ., 2 . Platz
75 Pf ., Gallerte 50 Pf .

Karten im Vorverkauf sind zu haben : I . Bargebuhr , Roonstr .,
Bargebuhr 's Filiale , neue Wilhelmshav -Str ., Uhrmacher Niemeher
(Bismarckstraße ), Uhrmacher Jacobs (Neuestraße ), Kaufmann
Schwarting (Ulmstraße ), Kaufmann Lammers (Peterstraße ),
Kaufmann B . Grashorn (Bant , Neue Wilhelmshavenerstraße ),
Restaurateur Tenckhoff (Bant , Schützenhof) .

Diejenigen , welche an beiden Veranstaltungen theilnehmen
wollen, haben eine Zuschlagskarte von 50 Pf . bezw . für Gallerte
30 Pf . nachzulösen.

Herren , welche am Ball theilnehmen, haben hierfür 1,50
Mark zu zahlen .

Festkarten für Vereins - und Bundes -Mitglieder für 1 Tag
1 Mark , für alle 3 Tage 2 Mk.

Den Anordnungen der Festordner ist unbedingt Folge zu
leisten.

Es ladet die auswärtigen Vereine und Sportskollegen ,
sowie ein verehrt . Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend
ergebenst ein

ver Vorstsvü
6e8 LsSMrer-Vers!ll8 „LI! Seil".

i
i
i
i
i
i
i
i
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Redaktion.^Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 1«.)
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